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Ebenso skandalisiert wie verharmlost ist die Praxis gewerblichen 

Geschlechtsverkehrs immer wieder Gegenstand kontroverser gesellschaftlicher 

Debatten. Undeutlich bleibt dabei oft, was genau gemeint ist und über wen 

gesprochen wird. Die rechtliche Lage, die sozioökonomische Position, die 

Profiteure und die Benachteiligten eines sich ständig verändernden Milieus 

müssen nämlich ebenso berücksichtigt werden wie die Orte von Prostitution und 

das Geschlecht der Betroffenen. 

Dieser Sammelband möchte gegenwärtige Strömungen und Auffassungen 

sichtbar machen, Ursachen und Motive von Prostitution argumentativ 

aufbereiten, die Nachfrageseite und ihre Rolle im Prostitutionssystem 

beleuchten, den Einfluss medialer Sujets nachzeichnen und auch die Probleme 

benennen, die im Rahmen der Feldforschung entstehen. Zudem stellt der Band 

wichtige Beratungs- und Ausstiegsangebote vor, die insbesondere in 

Deutschland und Schweden verfolgt werden. 

Neben sozialwissenschaftlichen Blickwinkeln und sozialarbeiterischen 

Interventions-möglichkeiten bei von Gewalt betroffenen Menschen in der 

Prostitution stehen vor allem Betroffene mit ihren Erfahrungen im Mittelpunkt. 

Stimmen aus der Praxis der Sozialen Arbeit prägen den abschließenden 

Schwerpunkt des Buches und berichten von den Erfahrungen aus der täglichen 

und praktischen Arbeit im Milieu. 


